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Ziele des Föderalen InformationsManagements
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• einheitliche Beschreibung
von 
Verwaltungsleistungen

• einheitliches Schema für 
Leistungsbeschreibungen

• zentrale Bereitstellung 
qualitätsgesicherter 
Muster-
Leistungsbeschreibungen 
(Stammtexte)

• einheitliche Modellierung
von Datenstrukturen z.B. 
zur Beantragung einer 
Leistung oder zur 
Beteiligung anderer 
Behörden

• zentrale Bereitstellung 
qualitätsgesicherter         
Muster-Datenstrukturen 
(Stammdatenschemata)

• einheitliche
Modellierung von 
Prozessen zur 
Erbringung einer 
Leistung im Vollzug

• zentrale Bereitstellung 
qualitätsgesicherter  
Muster-Prozesse 
(Stammprozesse)

Datenfelder ProzesseLeistungen

Gewährleistung einer standardisierten Struktur und einheitlichen Semantik für Verwaltungsleistungen:

Gesetze

Verordnungen

Verwaltungs-

vorschriften

verbindliche 

Standards

Erlasse

Urteile

…

§



Vorgehen FIM
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Harmonisierung/Freigabe von Informationen nach dem Wasserfall-Prinzip (Top-Down):

Bund stellt Ländern qualitätsgesicherte 
Stamm-Informationen zur Verfügung

Länder fügen landesspezifische 
Informationen hinzu

Kommunen ergänzen lokale 
Informationen, z.B. Ansprechpartner 
oder Öffnungszeiten

Bund

Länder

Kommunen



Beitrag von FIM zur Umsetzung des OZG
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REPOSITORY
FIM-DATENFELDER

XDatenfelder

FIM-Bausteine Datenfelder und Prozesse als Grundlage für die Trennung von 
Antragsmanagement und Fachverfahren und die Realisierung von Verwaltungsverfahren

Antragsassistent

REPOSITORY
FIM-PROZESSE

XProzess

XÖV-Standard

Fachverfahren

https://softwareplattform.115.de/D115ws/content/bericht.jsf?region=00&leistungsUri=https://redaktion115.zfinder.de/redaktion/leistung.htm?id%3D100114874&report=&sid=6cdc7a9f-9781-4127-99f9-13ce630b5f6d&index=00_RS_B100019_0000&hitBlockId=0&hitRelPosition=1&hitRelevance=1.0&isNavi=false
https://softwareplattform.115.de/D115ws/content/bericht.jsf?region=00&leistungsUri=https://redaktion115.zfinder.de/redaktion/leistung.htm?id%3D100114874&report=&sid=6cdc7a9f-9781-4127-99f9-13ce630b5f6d&index=00_RS_B100019_0000&hitBlockId=0&hitRelPosition=1&hitRelevance=1.0&isNavi=false


Abgrenzung und Überschneidungen der 
„Rahmenwerke“
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FIM

• Stammdatenschemata, Stammprozesse und Stammtexte 
zur Unterstützung der Umsetzung von 
Verwaltungsverfahren

• Fokus (im Baustein Datenfelder) derzeit Modellierung 
von Antragsdaten

• Semantische Harmonisierung und Widerverwendung 
durch  Baukästen (z.B. mit Datenfeldern und 
Feldgruppen)

• Ableitungen der Prozess und Datenstrukturen aus den 
gesetzlichen Grundlagen

• Bundesredaktion zur Koordinierung und Unterstützung 
durch Methodenexperten

• Bedarfsweiser Zugriff auf Fachexpertise

XÖV

• Datenaustauschstandards für 
Fachverfahrenskommunikation

• Modellierung von Nachrichten im Datenaustausch

• Semantische Harmonisierung und Widerverwendung 
durch  Kern-Komponenten und Interop-Browser

• Ableitungen der Prozesse und Datenstrukturen aus den 
Anforderungen der Bedarfsträger

• KoSIT bei Bedarf eingebunden

• Fachspezifische Gremienstrukturen



Der Auftrag an FIM und KoSIT
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26. Sitzung IT-Planungsrat 28.06.2018:
Entscheidung 2018/23 - Föderales Informationsmanagement (FIM)

- Verbindlichkeit der FIM-Methodik -
[…]
2. Der IT-Planungsrat strebt die Nutzung der FIM-Methodik durch Bund, Länder und Kommunen 
bei der Digitalisierung von Verwaltungsleistungen nach dem OZG an.
[…]
5. Der IT-Planungsrat bittet die KoSIT, zur Unterstützung einer effizienten OZG-Umsetzung in 
Abstimmung mit der GK FIM die bei der Anwendung der FIM-Methodik entstehenden 
Anforderungen an das XÖV-Standardwerk zeitnah umzusetzen. Er bittet den Aufbaustab FITKO in 
Abstimmung mit der Geschäfts- und Koordinierungsstelle FIM sowie der KoSIT Maßnahmen zur 
Optimierung der Interoperabilität mit dem XÖV Rahmenwerk zu ergreifen.



FIM und XÖV am Beispiel Gewerbeanzeige
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XGewerbeanzeige

Gewerbeordnung

Gewerbeanzeigen-
verordnung

BMWi
Fachreferat

FIM-Stammprozess

Expertengremium
XGA

FIM-Stammdatenschema

Datenfeldbaukasten

Datenfelder

Feld-ID

Name

Definition

Fachl. Ersteller

Datentyp

…

CodelistenDatenfeldgruppen

Gruppen-ID

Name

DatentypDefinition

Fachl. Ersteller

Bezeichnung

Gruppen-ID

Gruppen-ID

Feld-ID

Feld-ID

Feld-ID

Feld-ID

Feld-ID

Feld-ID

Unterelemente

Codelisten-ID

Name

Definition

Regeln

Regel-ID

Name

Definition

Regel-ID

Regel-ID

Regel-ID

…

Fachl. Ersteller

Inhalt

…

Fachl. Ersteller

Inhalt

…

FIM-Baukasten 
Datenfelder



Analyse FIM-Stammdatenschema <-> 
XGewerbeanzeige
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Notwendigkeit zur Integration der Rahmenwerke
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• Separate Modellierung der XÖV-Standards und der FIM-Stamminformationen
• Doppelte Prozessanalyse
• Doppelte Datenanalyse
• Doppelte Abstimmung mit den Fachexperten
• Aufwendiger, manueller fachlicher Abgleich
• Manuelle Übernahme der XÖV-Komponenten in FIM
• Manueller Import der XÖV-Codelisten
• Keine Nutzung der FIM-Baukastenelemente im XÖV-Kontext

 Ineffizienz und Qualitätsverluste



Ziel: Integration der beiden Informationsverbünde
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• Kombination von Antragsstellung (FIM) und Fachverfahrenskommunikation (XÖV)

• Synergetische Modellierung von XÖV-Standards und FIM-Stamminformationen

• Gegenseitigen Zugriff auf Ergebnisse automatisieren

• Übernahme von XÖV-Komponenten in FIM
• Übernahme von FIM-Baukastenelementen in XÖV

• Fachgremien arbeiten an XÖV und FIM

• Beibehaltung der Qualitätsstandards und Freigabeprozesse

 Effizienzgewinne, Qualitätssteigerung, Harmonisierung



Vorgehen und Status

1. Fertigstellung und Abstimmung der Machbarkeitsbetrachtung (auf grober Ebene)
– Rolle der Patenschaft noch nicht abschließend definiert
– Austausch fachliche Kompetenz noch nicht geregelt
– …

2. Prüfung der Finanzierung (für die KoSIT-Maßnahmen bereits abgeschlossen)
3. Abstimmung des Zeitplans zwischen FITKO, GK FIM und KoSIT
4. Konzeption der konkreten Umsetzung
5. Evaluierung
6. Technische Umsetzung
7. Pilotierung
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Kontakt

Anna Dopatka

Freie Hansestadt Bremen - Die Senatorin für Finanzen
Referat 44 – Koordinierungsstelle für IT-Standards (KoSIT)

E-Mail: anna.dopatka@finanzen.bremen.de 
kosit@finanzen.bremen.de

Volker Schmitz

Externer Berater der Anwendung 
FIM (Föderales Informationsmanagement) und 
Bundesredaktion

E-Mail: volker@volker-schmitz.eu
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